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Politiſche Ueberſicht
Der Regierung in Konſtantinopel geht es wie dem

goethe ſchen Zauberlehrling die Geiſter die ſie rief nämlich dieſſcherkeſſiſchen Truppen wird ſie nicht los Dieſe Kerle durch

ziehen die Stadt brechen in jeden Laden in v ſie etwas
Begehrenswerthes erblicken ein kaufen und bezahlen mit Hohn
gelächter oder gar mit einem Fußtritt Jn den Reſtaurat tionen
und Bierkneipen kehren ſie zu einem halben Dutzend ein eſſen
die Speiſekarte durch und will der Kellner Geld haben ſo
heißt es Para jok Kuſum Geld giebts nicht Du Schafs
kopf Anſtändige Leute ſind auf der Straße nicht ſicher vor
ihnen namentlich europäiſche Damen von Plünderungen
Morden und Schändungen die dieſe Horde begeht hört man
alle Tage Das einfachſte wäre nun dieſelbe auf den Kriegs
ſchauplatz zu ſchicken aber da man keine Uniformen und Waf
fen für ſie hat ſo geht das einſtweilen noch nicht an Jhrem
Unweſen zu ſteuern vermag die Regierung gleichfalls nicht da
ihr die dazu nöthigen disciplinirten Truppen nicht zur Ver
fügung ſtehen Die polniſche Legion hat ein tragiſches Ende
genommen Da die Herren Arthur Bey alias Zimmermann
der um den Händen der Gerichte wegen eines nicht ganz ma
kellos betriebenen Handels mit Pferden zu entgehen ſich in
die türkiſche Armee geflüchtet hatte und Liſiecki der den be
ſcheidenen Titel eines OberſtLieutenants angenommen hatte
nur 23 Officiere und Gemeine für die Polniſche Legion in
türkiſchen Dienſten zuſammen zu bringen vermochten die in
einer Caſerne untergebracht waren beſchloß der Seraskier ſich
dieſer unangenehmen Gäſte zu entledigen und that dies ineiner wenig ceremoniöſen Weiſe Er befahl dem Commandan

ten der Kaſerne in welcher ſie lagen einfach ihnen keine
Rationeu mehr zu verabreichen und als die Legionäre hierauf
zu ihm kamen um ſich zu beſchweren ließ er ſie zur Thür
hinauswerfen Das war das Ende der polniſchen Legion
Am Donnerstag Abend wurde von etwa 40 Türken aus Ort
ſchaften in der Nähe von Rettimo auf Kandia ein chriſtliches
Dorf angegriffen und dabei ein chriſtlicher Einwohner ver
wundet Die türkiſchen Behörden haben in Folge deſſen meh
rere Verhaftungen vorgenommen

Der Kaiſer von Rußland ſoll ſich auf das Drängen des
Fürſten Gortſchakoff hin entſchloſſen haben den Kriegsſchau
platz zu verlaſſen und nach Zarskoje Selo zurückzukehren
Sein Körpers iſt den Anſtrengungen des Krieges nicht gewach
ſen Der bekannte ruſſiſche Eiſenbahnunternehmer War
ſchawski hat die Conceſſion zum Bau einer Eiſenbahn zwiſchen
Bender und Reni unter der Bedingung erhalten daß die
Eiſenbahn binnen drei Monaten hergeſtellt werde

Rumänien hat nachdem die Nichtbetheiligung Serbiens
am Kriege außer Zweifel ſteht auf jede directe militäriſche
Action gegen die Türkei verzichtet

Bei der öſterreichiſchen Regierung hat die Pforte das
Verlangen geſtellt die durch den öſterreichiſchen Lloyd
Kreta beförderten Briefe unterſuchen zu dürfen Natürli
lautete die Antwort ablehnend Aus Agram wird gemeldet
daß an der Grenze bedeutende TruppenConcentrationen ſtatt
finden und daß in Zara und Sebenico Munition und Nah
rungsmittel maſſenhaft angehäuft werden Dieſe Thatſachen
kann man nicht wegleugnen und ſie deuten unſtreitig darauf
daß die Action nahe bevorſtehend iſt

England ſoll trotz aller Neutralitätsverſicherungen feſt ent
ſchloſſen ſein eine ruſſiſche Occupation Konſtantinopels mit
Waffengewalt zu verhindern Die dazu nöthigen Truppen
und Schiffe ſind bereits conſignirt Der Berichterſtatter
der Preſſe auf dem aſiatiſchen Kriegsſchauplatze verſichert

Verſchlungene Fäden

Aus den Erlebniſſen eines Officiers

Von W Höffer
Fortſetzung

Miß Ruthland blieb ſtehen Das Licht einer Gasflamme
fiel in dieſem Augenblick aus nächſter Nähe auf ihr ſchönes
blaſſes vom Widerſchein innerſter unerſchütterlicher Ueberzeu
gung durchgeiſtigtes und verklärtes Geſicht Es ſprach wie ein
tiefer Friede wie Glück und Hoffnung ſogar aus dieſen mil
den ruhigen AugenMr Forſter ſagte ſie einfach ehe Jhr ſündiger ver
meſſener Schwur gedacht wurde hat ein Höherer verhießen
daß das Rechte im Segen bleibt und daß das Unrecht auf
ſeinen Urheber zurückfällt Dem vertraue ich während mir
Jhre Drohung nur Mitleid für Sie ſelbſt einflößt Thun
Sie was Gott Jhnen zu thun geſtattet es wird mir nicht
ſchaden können ohne ſeinen Willen Jetzt aber verbiete ich
Jhnen mich ferner zu begleiten oder der nächſte Policemann
entfernt den Zudringlichen

Er ſtand vor ihr mit todtblaſſem verzerrtem Geſicht und
was er dachte das drängte ſich unwillkürlich auf die Lippen
Sie ſind arm Miß Ruthland ganz arm während mir Mil

lionen zu Gebote ſtehen
Noch einmal wandte ſie ſich zu ihm und nie ſo lange er

lebte konnte er den Ausdruck ihres Geſichtes vergeſſen So
lernen Sie Mr Forſter daß es Dinge giebt die man nicht
zu kaufen vermag Adieu

Jhr Schleier fiel herab ſie ging ohne beſondere Eile wei
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ter und er ſtarrte ihr nach vls ſei es das Leben ſelbſt wel
ches mit ihrer Nähe entfloh Eine Art von Taumel laſtete
auf allen ſeinen Sinnen ein Druck den er nie zuvor gefühlt
bewegte ihm die Bruſt So eiskalt und ſchneidend pfiff der
Oſtwind durch die Straße wie Nadeln trafen die tantzenden
Flocken ſein Geſicht es ſchien ihm als müſſe jeder Vorüber
gehende wiſſen was drinnen im Herzen ſo verzehrend brannte
u mit der ganzen Qual der Hoffnungsloſigkeit auf ihn ein
türmte

Halle d Saale Dienstag den 17 Jul

auf das Beſtimmteſte daß in der Schlacht bei Seidekan der
engliſche Militärbevollmächtigte Oberſt Kemball thatſächlich den
Oberbefehl über die Türken geführt und die Schlacht wenn
auch mit wenig Glück geleitet habe daß derſelbe ferner an
allen türkiſchen Kriegsberathungen leitend und ausſchlaggebend
theilnehme Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze kommen ähn
liche Nachtichten über ſolche active Theilnahme engliſcher
Militär s am Kriege Das verdiente eher wie alles andere
eine Jnterpellation im engliſchen Unterhauſe

Aus Frankreich kommen abſonderliche Gerüchte Mac
Mahon ſoll ſich mit den Republicanern verſöhnen wollen und
ſich bereit erklärt haben falls die Wahlen gegen das jetzige
Miniſterium ausfallen daſſelbe fallen zu laſſen und durch ein
republicaniſches zu erſetzen Die Köln Ztg meldet das
und dieſe iſt über franzöſiſche Angelegenheiten ſehr wohl
unterrichtet Vorläufig aber fährt die Regierung fort die
Preſſe und die Beamten zu maßregeln Jetzt geht s an die
Eiſenbahnbeamten deren Abſetzung die Regierung von den be
treffenden Directionen laut Contract verlangen kann Wir
werden alſo nächſtens hören daß ſo und ſo viele republi
caniſche Bahnwärter Weichenſteller Wagenſchmierer u dgl
abgeſetzt ſind Der Moniteur meld et daß der Secretair
Mimerel der das Gutachten des JuriſtenComites der Linken
über die Colportage mit unterzeichnet hat von Fourtou aus
dem Miniſterium des Jnnern entlaſſen worden ſei Alle

ager des genannten Comite s werden ſo weit es angeht
verfolgt

König Alfonſo von Spanien wäre am Freitag bei einer
d rifung beinahe verunglückt doch kam er mit dem Schrecken
avon

72 Der Krieg
Anf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze dürfte eine

Schlacht nahe bevorſtehen da Adul Kerim Paſcha vom Kriegs
miniſter die Weiſung erhalten hat das Kriegsglück im offenen
Felde zu verſuchen und Kaiſer Alexander weil ihm die Ope
rationen zu langſam vorwärts gehen gleichfalls darauf drängt
die Türken ſofort anzugreiſen

Die ruſſiſchen Eclaireur s ſollen ſich bereits vor Ruſtſchuk
haben blicken laſſen Aus Valizkoi bei Tirnowa wird
vom 11 gemeldet Die von Tirnowa zurückgegangenen
Türken vier Bataillone Jnfanterie und einige hundert Reiter
ſtießen zu Safvet Paſcha nicht der Miniſter ſondern ein
Brigadegeneral welcher mit 20 Bataillonen bei Kerſowa
in der Nähe von Osmanbazar eine verſchanzte Stellung
bezog Jn Frenchiſſar wo ſich große Militärdepots be
finden iſt ein Pulverthurm mit 500 Kiſten Pulver in die
Luft geflogen

Die Montenegriner ſcheinen wieder mit den Türken
angebunden zu haben denn eine Nachricht der Preſſe meldet
daß dieſelben am 10 d die Türken an der Tara geſchlagen
und ſechs türkiſche Dörfer in der Herzegowing zerſtört haben

Die Polit Corr ſchreibt daß ſämmtliche Führer des
Aufſtandes aus der Herzegowina ſich am 15 d M in Oſtrog
verſammeln ſollen wo auch Fürſt Nikita am 16 d mit einem
Armeecorps eintreffen ſoll

Die Times bringt folgenden haarſträubenden Bericht über
den Zuſtand der türkiſchen Verwundeten in Ruſtſchuk

Es liegen 88 Verwundete in Ruſtſchuk und den engliſchen
Doctoren wird nicht geſtattet denſelben beizuſtehen Alle werden
mit gebrochenen Beinen und Armen ohne Verband in einem
ſchrecklichen Zuſtande nach Konſtantinopel geſendetJ r VerwundeteSoldaten beſchwören die engliſchen Aerzte ihnen die Kugeln her

ü

einiſchen Vorräthen welche das Stafford Houſe Comite ſendetevon dem türkiſchen Oberarzt in Ruſtſchut e der Proteſte der
engliſchen Doctoren mit Beſchlag belegt wurden Die Vorräthe
ſind nicht vertheilt worden und ſie ſind thatſächlich nutzlos
Ganze Bataillon e marſchiren ohne Medicamente und chirurgiſche
Jnſtrumente ab während dieſer Mann Alles unter Schloß und
Riegel hält

Die Verpflegung der ruſſiſchen Armee iſt einen Con
ſortium von drei odeſſaer Lieferanten Greiger Horwitz und
Cohen übertragen worden Die ruſſiſche Regierung verpflichtet
ſich dieſen Herren für die Verpflegung der Süd Armee täglich
700,000 Rubel zu bezahlen Jn dem bezüglichen Vertrage be
d ſich die Elauſel daß alles was die Armee bedarf überall
ahin geliefert werden muß wo ſie ſich befindet ohne daß der

Obercommandant der Armee oder die Commandanten der
detachirten Corps genöthigt ſind ſie im voraus von den mili
täriſchen Bewegungen in Kenntniß zu ſetzen Jn Folge deſſenwird die Geſellſchaft ambulante Depots in der ganzen Pulgarei

errichten Jhre Hauptdepots ſind in Plojeſti Galatz und Sim
nitza Die Zahlungen der ruſſiſchen Regierung an die Geſell
ſchaft finden alle drei Monate in Gold oder in Papiexgeld zum
Tagescurs ſtatt

Der Berichterſtatter der Preſſe berichtet über den Zuſtand
der türkiſchen Hauptarmee welche bekanntlich in Schumla
liegt unter Anderm folgendes Hier in Schumla iſt die einzig
operationsfähige Feldarmee concentrirt über welche die Türkei
abgeſehen von den ziemlich ſtarken aber möglichſt ungeſchickt auf
der Linie Nikopolis Widdin RakowitzaNiſch vertheilten Widdiner
Armeecorps verfügt Eine genaue Schätzung läßt ſich nicht an
geben doch beziffere ich die Zahl der Truppen auf höchſtens
35,000 Mann i andere ſachkundige Mittheilungen ſogar
nur von 25,900 Mann wiſſen wollen Uniformirung und
ſonſtige Ausrüſtung der Truppen laſſen ſehr viel zu wünſchen
übrig Schuhzeug beziehungsweiſe Fußbekleidung befinden ſich
in einem geradezu jämmerlichen Zuſtande und wenn der türkiſche
Soldat doch noch einigermaßen den Kopf hochhält ſo iſt das
eben nur ein Zeichen von der ungemein großen Pflichttreue die
ihn auszeichnet Was man im Abendlande ferner von türkiſcher
Mäßigkeit und Nüchternheit ſpricht findet ebenfalls nur auf den
gemeinen Mann aus der Elaſſe der Nizams und Redifs An
wendung bei dem Offizierſtande iſt kaum die Rede davon Jch
ſah während meiner Anweſenheit in der Türkei niedrig ange

r die doppelte Anzahl vollſtändig betrunkener Offiziere
und Vnteroffiziere als ich in Rumänien bei den als nicht ſonder
ſo nüchtern bekannten Ruſſen geſehen Dabei trinkt der Türke
ſich ſeinen Rauſch gewöhnlich in gemeinem Anisſchnaps Rati
an da er den vom Geſetz verbotenen Scharab Wein nur heim
lich verſtohlen ſchlürfen kann

Auf dem afiatiſchen Kriegsſchauplatze iſt nichts von
Wichtigkeit vorgefallen Das ruſſiſche Obercommando telegra
phirt officiell Die Truppen des Generals Alchaſoff ergriffen
am 13 d die Offenſive gingen in zwei Kolonnen von Pok
weli und Kwartſcheli aus auf das rechte Ufer des Ghi
lisgafluſſes über trieben den Feind aus ſeinen Verſchanzungen
und warfen ihn hinter Morkwa zurück Der Verluſt
der ruſſiſcher Truppen iſt unerheblich General Tergu
kaſſoff meldet er habe bei dem Rückzug ſeiner Kolonne
nach Bajazid die Stadt ſo zerſtört und von dem Geruch
der umherliegenden Leichen ſo verpeſtet gefunden daß es ihm
unmöglich erſchienen ſei die Truppen dort zu belaſſen Damit
wird die Räumung Bajazids trotz der officiellen Depeſche von
der Einnahme dieſer Feſtung eingeſtanden Jsmail Paſcha und
Faik Paſcha haben ſich vereinigt und beabſichtigen auf ruſſiſches
Gebiet überzugehen

Deutſches Reich
Am Sonnabend begab ſich Kaiſer Wilhelm mit dem

Dampfſchiff nach Friedrichshafen um dem König und der
auszuziehen aber dieſelben ſind hilflos da 28 Kiſten mit medi Königin von Würtemberg einen Beſuch abzuſtatten

Seele haßte

wer Der war den ſie liebte dann

überrieſelte ihn Wenn nicht an den irdiſchen Tod die ver
hängnißſchwere Frage vom ewigen Leben und der ewigen Ver

zu leugnen verſuchte

Wunſch eine Hoffnung zurückbleibt die nie
eine Arbeit

Genuſſes

ſo ſchien ihn Letztere plötzlich zu i

einem beſtimmten Beruf zuwenden und

Mechaniſch ging er vorwärts Zwiſchen ihm und dem Glücke

Ein eigenthümliches Lächeln umſpielte ſeine Lippen Noch
bleibt mir mehr als ein Viertheljahr dachte er während
dieſer Zeit kann ſich Vieles ereignen Vor der Hand werde ich
den alten Sharper beobachten aber ganz in der Stille ohne
daß er es ahnt O ich haſſe Alles was lebt ich möchte mir
eine Kugel durch den Kopf ſchießen wenn Ein Schauder

antwortung geknüpft wäre er wußte es obgleich er ſich s
Nein nicht ſterben nicht ſterben der

Gedanke iſt fürchterlich wenn über dem Grabe ein unerfüllter
Wirklichkeit

wurde wenn Leben und Sterben gleichſam vergeblich waren
ohne Lohn ein Tagewerk ohne die Ruhe des

Hatte er denn jemals das Glück von Angeſicht zu Angeſicht
eſehen War er nicht als kleiner Junge aus Schottland hier

her nach Amerika geſchickt worden dem reichen Verwandten
eine ungern geſehene Bürde war er je in der öden Häuslich
keit des geizigen alten Mannes anders als widerſtrebend ge
duldet Wenn ihn der Onkel ausnahmsveiſe freundlich behan
delte ſo mußte er die üble Laune der Tante ertragen wenn
ihn Erſterer einen unnützen e oder Tagedieb nannte

tzlich zu ihrem Liebling erhoben zu
haben und als ſpäter für ihn die Zeit e en wo er ſich

id ſeine eigene Laufbahn
beginnen ſollte da entzweite er ſich mit dem Alten vollkommen

beitslos zu genießen das fand auch er weit angenehmer als
das Programm des Onkels der Nichts verbrauchte ſondern
täglich neue Schätze zuſammenſcharrte So geſchah es daß ernichts Wirkliches erlernte vielmehr nur von ihr Zepalten wurde

und allerlei Chikanen ausheckte mit denen Beide den geizigen
Mr Mac Farlane ungufhörlich verfolgten

Einmal wollte er Schauſpieler werden einmal ſtudiren und
dann wieder zum Militär übergehen aber es gelang nichts
weil weder Fleiß noch Vorkenntniſſe ihn unterſtützten und ſo
blieb er denn was er ſeit ſeiner Confirmirung geweſen der
Sclave und Günſtling der Tante ein unglücklicher mit ſich
und dem Leben zerfallender Menſch ein Spötter der das Hei
lige leugnete und in deſſen verödetem Herzen nur ein einziger
Gott auf dem Altare ſtand das Geld Dieſem allein wid
mete er leidenſchaftliche Verehrung das liebte und fürchtete er
das ſtellte er über alle anderen Güter des Lebens das wollte
er ſich ſichern um jeden Preis unter allen Umſtänden
Was früher verſäumt das ließ ſich einholen durch Geld

Was in ſeiner Stellung zu Frau Mac Farlane Drückendes
und Ernidriegendes auf ihm laſtete das ließ ſich abſchütteln
durch Geld Er verfolgte Schritt um Schritt ſeinen vorge

net Weg bis an das erſt ſeit ſo kurzer Zeit erreichte
8 er beſaß nun ungezählte Tauſende und ſchrankenloſen
Lredit er hatte ſich nachdem ihn der Zufall mit Wilhelm
Ferber bekannt gemacht von dem Despotismus der Tante voll
ſtändig emancipirt was konnte er alſo mehr noch wünſchen
und erwarten

Und doch Der Froſt welcher ihn ſchüttelte kam von
innen heraus das Gefühl als drücke eine ſchwere Laſt auf
ſeine Bruſt wollte nicht wieder weichen Er kehrte um und
ging den Weg welchen Jane eingeſchlagen Wahrſcheinliwohnte ſie in einem dieſer Häuſer oder wenigſtens hatte a

ihr kleiner Fuß das Trottoir berührt Eine Lüge um den
alten Sharper täuſchen mußte er ja auch noch erfinden
Aber das verurſachte ihm keine ſonderliche Mühe er und
die tanden mit einander auf vertrauteſtem Fuße waren
enge Ver undete ſeit ex denken konnte

aniſch de Was die Tante als ihr gutes Recht bezeichnete wonach ſie aufſtand ein einziger Mann ein Menſch den er nicht kannte jede Weiſe ſtrebte und rang den Reihe mühelos e v

deſſen Name ihm fremd war deſſen Spur zu finden unmöglich
ſchien und den er doch ſo glühend mit allen Kräften ſeiner

Es wäre ſchon eine Genugthuung ein wahrer
Troſt geweſen an dieſem Räuber aller ſeiner Hoffnungen die
empfindlichſte Rache zu nehmen aber er konnte nichts gar
nichts thun als müſſig erwarten was der Zufall bringen
würde als Spione über Spione bezahlen und Jane s Woh
nung aufſpüren laſſen ihren Schritten nachſchleichen ihre Ver
hältniſſe an s Tageslicht ziehen und wenn er endlich erfahren
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In Düſſeldorf ſind die Vorbereitungen für den Empfang
des Kaiſers im September im vollen Gange das Programm
iſt in den Hauptumriſſen ſchon feſtgeſtellt Der Kaiſer wirdam 2 September Abends Buſſelderf paſſiren um ſich nach

Benrath zu begeben und am 3 September wahrſcheinlich
Düſſeldorf mit ſeinem Beſuche beehren Die Einzugsſtraße
wird prächtig geſchmückt ſein und an den Seiten derſelben
vom Bahnhof ab werden Schulen und Vereine Spalier bil
den Das Malkagſten Feſt findet vielleicht am ſonſt am
4 September ſtatt Das Feſtbankett der Provinzialſtände in
der Tonhalle am 5 September nimmt ſeinen Anfang Nach
mittags 5 Uhr Nach demſelben wird der Kaiſer die n
Beleuchtung der Stadt des Hofgartens Schwanenſpiegels
u ſ w in Augenſchein nehmen Nach der Rundfahrt erfolgt
mittelſt Extrazuges die Rückfahrt nach Benrath

Am 14 d M brachte in der baieriſchen Abgeordneten
kammer der Abgeord Freitag eine Interpellation ein betreffend
den Beſchluß des Bundesrathes bezüglich der Niederſetzung
einer Commiſſion zur Vorberathung des Geſetzentwurfes über
Einführung einer ReichsStempel und Erbſchafts
ſteuer Miniſterpräſident Pfretzſchner erklärte darauf die
baieriſche Regierung habe Bedenken getragen namentlich wegen
der Uebertragung der dent W an das Reich und habe
den Antrag im Bundesrath abgelehnt Derſelbe ſei jedoch
vom Bundesrathe angenommen worden Es ſei nicht thun
lich die Jnſtructionen der Abgeſandten Baierns zur Com
miſſion mitzutheilen In derſelben Sitzung wurde der
Hauptetat der Militärverwaltung für das Etatjahr 1877/78
erledigt ſowie der Geſetzentwurf betreffend den Hauptetat der
Militärverwaltung für das 1 Quartal 1877 und für das
Etatsjahr 1877/78 nach dem von dem Finanzausſchuß erſtatte
ten Berichte proviſoriſch angenommen Bei der Eröffnung
der Abendſitzung der Abgeordnetenkammer verlas der Miniſter
des Jnnern v Pfeufer eine Botſchaft des Königs durch
welche die Kammer vertagt wird Die Sitzung wurde hierauf
mit einem dreimaligen Hoch auf den König geſchloſſen

Aus dem Dresdener Journal erfahren wir zuerſt den
Wortlaut des Schiedsſpruches welchen in der zwiſchen der
königl preuß und der königl ſächſ Regierung bezüglich der
BerlinDresdener Eiſenbahn beſtehenden Streitigkeit das
OberAppellationsgaricht der freien Hanſeſtädte infolge Be
ſchluſſes des hohen Bundesraths vom 16 März d J abge
geben hat Gleichzeitig werden die Entſcheidungsgründe mit
getheilt Der Schiedsſpruch iſt aus Lübeck vom 28 Juni
datirt und lautet wie ſchon mitgetheilt dahin daß die königl
ſächſ Regierung für verpflichtet zu erachten ſei zu dem von
der königl preuß Regierung mit der BerlinDresdener Eiſen
bahngeſellſchaft unter dem 5 Februar d J vereinbarten Ver
trage ihre Zuſtimmung zu ertheilen jedoch mit der Maßgabe
daß die ihr nach dem Staatsvertrage vom 6 Juli 1872 zu
ſtehenden Rechte nicht geſchmälert werden und inſonderheit der
8 12 des Vertrages vom 5 Februar d J der königl ſächſ
Regierung gegenüber nicht in Wirkſamkeit trete Dieſer S 12
des zwiſchen der königl preuß Staatsregierung und der

BerlinDresdenerEiſenbahn Geſellſchaft abgeſchloſſenen Ver
trages vom 5 Februar d J lautet Der Staat iſt berech
tigt alle für ihn aus dieſem Vertrage hervorgehenden Rechte
und Verpflichtungen auf das Reich zu übertragen

Demnächſt wird der höchſte Gerichtshof des Landes die
Frage zu entſcheiden haben ob die Verheimlichung des Gründer
ewinnes und deſſen ſtillſchweigende Zuſchlagung zum Aktienkapitel als ein ſtrafbarer Betrug den benachtheiligten Aktionären

gegenüber anzuſehen iſt oder nicht Es haben nämlich die
Gründer der Wredeſchen Spritfabrik gegen ihre Verurtheilung
wegen betrügeriſcher Verheimlichung des Gründergewinnes beim
Obertribunal die Nichtigkeitsbeſchwerde eingelegt Und dieſes
wird wohl im September in der Sache die Entſcheidung treffen

Am Donnerstag tagte im Handwerkervereinsſagle zu Berlin
eine große Verſammlung welche ſich mit der Dühring ſchen
Angelegenheit beſchäftigte Jn derſelben trat der Socialdemokrat
Fritzſche als Redner auf Er behauptete daß heute zum erſten
Male ſeit 1848 die Wiſſenſchaft mit dem Volke Hand in Hand
gehe um erſtere zu retten Er lobt das mannhafte Auftreten
der Studenten in den ſchmeichelhafteſten Ausdrücken Nur ſie
im Verein mit den der Wiſſenſchaft ſtets die höchſte Achtung
bezeigenden Arbeitern ſind fähig und muthig genug dieſe Freiheit
zu vertheidigen und zu erweitern Daß aber die Erreichung der
erforderlichen Ziele nur im ſocialdemokratiſchen Volksſtaat möglich
iſt nach Anſicht des ſocialiſtiſchen Redners ſelbſtverſtändlich Der
Redner fand ſelbſt bei einem großen Theile der anweſenden
Studenten Beifall Doch fand er auch aus ſtudentiſchen Kreiſen
Widerſpruch Und ſicherlich dürfte die ſocialdemokratiſche Art
einer Reformation des wiſſenſchaftlichen Lebens bei beſonnenen
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Der Tag des lang vorbereiteten Feſtes war herangekommen
und ſchon ſeit Stunden umlagerten Schauluſtige die Thüren
des Palaſtes Mac Farlane Wo bisher die Fenſterblenden
herabgelaſſen und ſämmtliche Zugänge verſchloſſen geweſen
waren wo ein einziger Diener und zwei weibliche Domeſtiken
das ganze Hülfsperſonal ausgemacht hatten da ſollten jetztnach dem Gelee geheimnißvollen Tode des Beſitzers Feſte
von wohehaſt orientaliſcher Pracht gefeiert werden kein Wun

der alſo daß das Gerücht übertrieb und Dinge erzählte die
an das Märchen von Tauſend und einer Nacht erinnerten
Soviel wußte man gewiß daß die ganze erſte Etage des Hau
ſes vier große Säle und zehn daranſtoßende kleinere Räume
in einen einzigen Blumengarten verwandelt worden waren
und daß wenigſtens dreißig Knaben und Mädchen in altgriechi
ſchen und anderen Coſtümen die Bedienung der Gäſte über
nehmen ſollten

Es wird eine Maskerade ſagten Einige ein Carneval
wie man ihn in Europa um dieſe Jahreszeit auch zu feiern
pflegt Die Gäſte kommen ſämmtlich maskirt

Ja was nicht ſo reiche Leute Alles ausführen können
Wo Millionen und Millionen einander heirathen da darf

ſchon ein Bischen Aufwand gemacht werden Aber ſeht die
erſten Wagen kommen bereits

Alles trat auf die Fußſpitzen um genau zu beobachten
was innerhalb des Portales vorging Die weite Vorhalle
ſtrahlte in einem Meer von Gasflammen leichter feinerWohlruſt wirbelte empor aus den Opferſchaalen der helleniſchen

Götter im Hintergrunde und dichte Gruppen von Kalthaus
pflanzen ſchmückten Wände und Treppen Die Dienerſchaft
irug an dieſem Abend ohne Ausnahme ein aus den Farben des

uſes MacFarlane zuſammengeſetztes MaskenCoſtüme dem
elbſt die übliche aufgeſchlagene Kappe nicht fehlte

Als die Equipagen heranrollten ergoß ſich ein bunter
Schwarm von Göttern Mönchen Nonnen Kaiſerinnen und
s von Charactermasken jeder Gattung durch das

Veſtibule ſah den braunen Zigeuner in ſeiner Natio
naltracht den Wilden des Ozackgebirges und den mittelalter
lichen Minneſanger neben der Spanierin höpfte das Schwei
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und wohlmeinenden Männern viele Bedenken hervorrufen Wenn
die Socialdemokraten jetzt für Dr Dühring den ſie als einen
der Jhrigen bezeichnen ſo lebhaft eintreten ſo haben ſie es
dabei in erſter Linie auf die Studenten abgeſehen die Träger
der Zukunft des Vaterlandes welche ſie gern für ihre Partei
ewinnen möchten Andern Theils aber haben ſie dabei die

Menge im Auge, ſie lieben es ihrer Partei ein wiſſenſchaftliches
Mäntelchen umzuhängen ſie wiſſen das eht gewaltig bei
den Arbeitern Doch iſt die angebotene ſocialdemokratiſche Mit
wirkung bei der Reorganiſation der univerſitären Zuſtände
und der Gründnng einer freien wiſſenſchaftlichen Vereinigung
ein Dangergeſchenk der ſchlimmſten Art Und eine Vereinigung
von Studenten Handwerkern ſocialdemokratiſchen Agitatoren
Arbeitern Kaufleuten Gelehrten c wie ſie in der berliner
Verſammlung vorgeſchlagen wurde ſcheint nicht dazu angethan zu
ſein die bisherige Art des wiſſenſchaftlichen Lehrens und Stu
direns zu reformiren Uebrigens werden wir in der heikeln
Dühring ſchen Angelegenheit wohl bald klarer ſehen Die philo
ſophiſche Facultät der Univerſität Berlin hat von dem Cultus
miniſter die Erlaubniß nachgeſucht und erhalten die ſämmtlichen
entſcheidenden Actenſtücke über die Remotion des PrivatDocenten
Dr Dühring zu veröffentlichen und die Publication wird in
wenigen Tagen erfolgen

Dr Ratzinger iſt bekanntlich ein gut ultramontaner geiſt
licher Herr in Baiern einer der beliebteſten Redner und einfluß
reichſten Journaliſten der Partei Seine Beredſamkeit hat oft
die Gemüther der Bauern entzündet und eifrig hat er ſeine
Schäflein von dem Liberalismus abgeſchreckt durch die Ausmalung
der Unſittlichkeit in welche dieſer Liberalismus angeblich verſunken
ſei Einſt hatte der hochwürdige Herr zu Tölz in einer Ver
ſammlung im Kolberbräu ebenfalls durch eine donnernde Rede
gegen den unſittlichen Liberalismus ſich angeſtrengt Darob war
es ſpät geworden und er nahm Nachtquartier in dem Wirths
hauſe Doch leider begegnete es hier dem wackeren Prieſter daß
er in die Schlingen des Böſen fiel ſein Gelübde vergeſſend be
nahm er ſich gegen eine Kellnerin in einer Weiſe die zu dem
löblichen Verhalten des Joſeph gegen Frau Potiphar im ſchreiendſten
Gegenſatz ſtand Die Kellnerin erzählte die ihr von Sr Hoch
würden widerfahrene Schmach die Sache wurde ruchbar Die
böſe Preſſe kränkte den geiſtlichen Herrn durch Veröffentlichung
ſeiner ungeiſtlichen Angriffe auf ein wehrloſes Mädchen Es kamzu mehrfachen Prozeßverhandlungen Und der Prieſter hatte ſo

gar die Kühnheit die Kellnerin wegen Verleumdung zu verklagen
Allein Themis war dies Mal nicht ſo blind wie der Kleriker
e glauben mochte Die Kellnerin wurde freigeſprochen und
in den Motiven des Urtheils war das Appellationsgericht ſogar
rückſichtslos genug zu bemerken daß in dieſem Falle ein Hand
gelübde der Kellnerin und ein Eid des Geiſtlichen ſich gegenüber
ſtänden ſodaß entwederErſtere oder Dr Ratzingerwiſſentlich falſch aus
geſagt haben müßte Der Eid des Dr Ratzinger aber gebe keinen Aus
ſchlag der Kellnerin Amannſeimehr zu glauben als dem Pr Ratzinger
Auf eiue zartere Weiſe konnte die gerichtliche Andeutung nicht
gegeben werden daß beſagtes Kirchenlicht ſich eines wiſſentlichen
Meineides ſchuldig gemacht habe Jn dem Proceſſe wurden auch
mehrere clericale Parteiführer als Zeugen verhört Graf Fugger
gab zu daß ſein politiſcher Freund Ratzinger im Ruf großer
Galanterie ſtehe Dr Sigl berichtete über ein mit Dr Ratzinger
vor längerer Zeit gehabtes Geſpräch Damals hatte Ratzinger
u A für gut gefunden ſeine Bekanntſchaft mit der jungen Dame
und ſogar mit dem Kolberbräu rundweg abzuleugnen woraus
klar hervorgeht wie wenig es ihm in dem Beſtreben ſich weiß
zu waſchen auf eine Lüge mehr oder weniger ankam Wird nun
er Geiſtliche Dr Ratzinger ſein geiſtliches Amt weiterführen

können Der verſtorbene Biſchof von Mainz hat es mit der
Prieſterwürde wohl vereinbar gefunden daß Pfarrer Hungari
der erwieſenermaßen die Kirche ſelber zum Schauplatz ſeiner
Mädchenverführung gemacht hatte im Amte blieb Wird der
Abgeordnete Dr Ratzinger es wagen ſein Mandat beizubehalten
Wird das Centrum im deutſchen Reichstage wird die Patrioten
fraction im baieriſchen Landtage wird die ultramontane Partei
ſich nicht reinigen von der Gemeinſchaft mit einem Dr Ratzinger

Die Zurückſendung des allgemeinen Ehrenzeichens erfolgte
ohnlängſt nach dem Elſ Loth Schulbl durch den KreisSchul
Jnſpector Becker der für einen ſeiner Lehrer bei Anlaß des 50
jährigen Dienſtjubiläums die deren des Hohenzollern ſchen
Hausordens oder des Kronenordens beantragt hatte auf ſeinen
Antrag jedoch zur Auszeichnung des verdienſtvollen Lehrers nur
das allgemeine Ehrenzeichen und 50 Mark Gratification erhielt
Der wackere Vertreter der Lehrerſchaft wies dieſe Gnadenſpende
mit der Begründung zurück daß die Stellung eines Lehres denn
doch wohl eine andere ſein möchte als diejenige eines Dorf
ſchulzen Kreisboten oder Nachtwächters

e Halle den 16 Juli

Die Frage wegen Errichtung von Secundärbahnen tritt
neuerdings immermehr auf die Tagesordnung Auch der ſoeben
erfchienene Jahresbericht der Handels kammer Halle hofft daß
in Erkenntniß der hohen Bedeutung welche die raſche Entwicklungder Secundärbahnen für unſern Regierungsbezirk haben würde

die Provinzial Vertretung unſerer Provinz die nothwendigſten

e e

Linien mit namhaſten Beiträgen aus dem Chanſſeebaufonds un

zer Bauernmädchen Arm in Arm erſchienen Pierrot und
Colombine

Ein Paar erregte beſondere Aufmerkſamkeit Der Herr trug
ein reiches türkiſches Coſtüme deſſen blitzende Edelſteine an
Gürtel und Turban unter der Menge ein halblautes Gemur
mel der Bewunderung der Damen dagegen erſchien als Flora
Ihr weißes faltiges Spitzengewand war mit Roſenknoſpen über
ſäet und auf dem reichen in Locken herabwallenden Haar
ſchimmerte eine kleine zierliche Krone aus denſelben Blumen

Fortſetzung folgt

Die Kunſtausſtellung
V

Seit dem Abſchluß unſeres letzten Berichtes ſind wiederum
eine Anzahl Bilder ausgeſtellt über welche wir zu berichten
r Namentlich tauchen jetzt eine Reihe vortrefflicher Genre
ilder auf mit denen ſich die in der erſten Ausſtellungswoche

kaum vergleichen laſſen wie wir ſie denn auch mit Stillſchweigen
übergangen haben

Alles Andere überragt weit der Vormittag im Pfarrhauſe
von P Baumgartner München Wir blicken in eine
mit Geräthen aller Art reichlich verſehene Küche Der Pfarrer
ein ſehr wohlgenährter Herr iſt ſoeben aus ſeinem Studir
zimmer in die Küche gekommen um ſich nach den bevorſtehen
den Freuden der heutigen Tafel zu erkundigen Jn der linken
Hand hält er noch das geöffnete Buch doch iſt ſeine ganze
Aufmerkſamkeit gegenwärtig auf eine ſich bräunende Gans ge
richtet welche die Köchin mit der Gabel aus der Pfanne hebt
und deren Vortrefflichkeit ſie ihrem Herrn durch eine äußerſt
charakteriſtiſche Handbewegung zu demonſtriren ſucht Der
Pfarrherr lächelt über ſein ganzes fettes Geſicht und ſtreicht
ſich mit der rechten Hand in welcher er ein buntes Taſchen
tuch hält im Vorgefühl des Hochgenuſſes ſein Bäuchlein Dies
die Darſtellung des kaum zwei Hände großen Bildchen die
Ausführung iſt meiſterhaft Ueber dem Ganzen liegt ein helles

warmes Licht alles iſt bis ins Detail von jener feinen minu
tiöſen eleganten Vollendung die wir ſonſt nur bei den holländiſchen
Kleinmeiſtern und Meiſſonier antreffen Da dieſe Perle der

terſtützen werde Nach den angeſtellten Ermittelungen der betreffen
den Reichstags Commiſſion betrügen die Herſtellungskoſten pro
7i Kilometer eine Meile für eine ſchmalſpurige Secundärbahn
200,000 210,000 für eine normalſpurige 270,000 360,000 M
Hiernach erfordere die Herſtellung einer ſchmalſpurigen Bahn ein
nur wenig höheres Anlagecapital als die einer Chauſſee und ſelbſt
eine normalſpurige Bahn koſte nur 20 bis 40 Procent mehr Dem
gegenüber erfordere eine Chauſſe erhebliche Unterhaltungskoſten
während eine Bahn bei rationellem und ſparſamen Betriebe nicht
nur die Betriebskoſten decke ſondern auch eine mäßige Verzinſung
des Anlagecapitals ergeben werde komme noch daß Eiſen
bahnen dem Verkehrsbedürfniſſe in viel intenſiverer Weiſe zu ge
nügen im Stande ſeien als Chauſſeen Als ſolche Bahnen deren
Bau für die betreffenden Reviere unſeres Bezirks eine Nothwen
digkeit eine Errettung aus dem weiteren Rückſchrittt der verſchie
denen Orte ſein wird ſind vor Allem zu nennen 1 eine Secun
därbahn durch das Geiſelthal von Merſeburg nach Schafſtedt
2 eine Secundärbahn für die Strecke Naumburg Freiburg Laucha
Wir können hierzu nur die Hoffnung ausſprechen daß die hohe
Staatsregierung die verfallene Caution der früheren Unſtrutbahn
geſellſchaft über welche bisher noch nicht verfügt worden iſt im
Betrage von 405,000 M für das gegenwärtige Unternehmen her
geben wird 3 Bitterfeld Könnern 4 Droyßig Zeitz 5 Gr
Heringen Schköleu 6 Beſenlaublingen Cönnern welche Strecke
von den betreffenden Jntereſſenten bereits vor mehreren Jahren
in s Auge gefaßt war

Abermals ſteht uns der Beſuch einer auf einer Kunſt
reiſe begriffenen renommirten Militaircapelle bevor Anfangs
nächſten Monats wird in Müller s Bellevue das Muſikcorps
des großherzogl heſſiſchen Leib Garde Regiments aus Darmſtadt
zwei große Concerte geben Daſſelbe hat ſich laut Berichten
aus Wiesbadeu Ems Caſſel Wilhelmshöhe u ſ w dort eines
ganz außerordentlichen Beifalls zu erfreuen gehabt Schreiber
dieſes hat die Capelle früher mehrfach gehört und kann ver
ſichern daß ſie ſich den beſten der Armee würdig zur Seite
ſtellen kann Der Tag des erſten Concertes wird näher bekannt
gemacht werden

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW 1
Barometer 27 7 75 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 950
Thermometer 14,0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

14 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war durchweg
gefallen die Temperatur unverändert Mäßig warmes Wetter
bei ſchwachen Winden feuchter Luft und vorherrſchend trübem
Himmel Am 13 in Mitteleuropa viele Gewitter Memel
meldete 19 Hannover 19 Breslau 14 Friedrichshafen

18 Crefeld 20 Am 13 melden Haparanda 16 Peters
ur 14 Moskau 14 Stockholm 18 Wien 17 Paris

8

Provinzial Nachrichten
J Oſchersleben 14 Juli Jm Jahre 1866 begründeten die

Gebrüder Samuel und Meyer Abraham hier eine offene Han
dels geſellſchaft Die Firma war S M Abraham Haupt
ſächlich beſtand das Geſchäft in dem Handel mit Kupfer Eiſen
Meſſing c Am 20 Januar cr iſt der Concurs über das Ver
mögen der Handelsgeſellſchaft S M Abraham eröffnet Die
Activa beliefen ſich in dieſem Concurſe auf 14,809 M 92 Pf
während die Paſſiva 325,910 M 6 Pf betrugen Die Be
ſchaffenheit der Handelsbücher iſt nach dem Dafürhalten des
Concursverwalters ſo daß dieſelbe gar keinen Aufſchluß und
Anhalt über die Vermögensverhältniſſe der Handelsgeſellſchaft
giebt Die Angeklagten behaupteten ſie ſeien der kaufmänniſchen
Buchführung unkundig Der Staatsanwalt in Halberſtadt bean
tragte gegen ſie wegen einfachen Bankerotts 2 mönatliche Ge
fängnißſtrafe Der Gerichtshof erkannte 6 Wochen Gefängniß

Oſterfeld 13 Juli Die geräuſchvollen Tage des Schützen
feſtes des populärſten Feſtes für Oſterfeld und Umgegend ſind
vorüber Allenthalben hat man nach glücklich überſtandenem
Feſtkater das gewöhnliche Tagewerk wieder aufgenommen Für

diesmal ſchienen die Oſterfelder bei Petrus in Ungnade gefallen
zu ſein Derſelbe überraſchte ſie mehrmals zumal am Montag
mit unliebſamen Regenſchauern welche das Feſt theilweiſe beein
trächtigten Trotz alledem hatte ſich namentlich am Dienstagein ſehr zahlreiches gewähltes Publikum von Nah und Fern ein
gefunden Zur Zerſtreuung und Beluſtigung der Feſtbeſucher
waren außer den verſchiedenen zahlreichen Lotterie und Glücks
buden auch Schießſalons Carouſſels und Schaubuden aufgeſtellt
Am Mittwoch dem letzten Feſttage hatten wir kurz vor dem
Einzuge der Schützencompagnie ein recht hübſches tragikomiſches
Jntermezzo das zu Grabe getragene Vogelſchießen darſtellend
Auf einer improviſirten Bahre lag in Geſtalt eines Schützen das
geſtorbene Vogelſchießen Unter den Klängen von Jch hatt
einen Kameraden von der vorangehenden Stadtcapelle intonirt
bewegte ſich der die Lachmuskeln aller Anweſenden in Aufregung
ſetzende Conduct im Bogen über den Feſtplatz und hielt ſchließlich
an der Wachtſtube der Compagnie woſelbſt der zum Feldprediger
metamorphoſirte Unterofficier Götze die zweckentſprechende Rede

Ausſtellung am Boden ſteht ſo daß man das Bild aufnehmen
muß um es zu betrachten wenn man es nicht vorzieht ſich
platt auf die Dielen zu legen ſo werden manche Beſucher
der Ausſtellung an demſelben vorübergehen das Bildchen
ſteht im zweiten SeitenCabinet der Thür gegenüber Weit
umfangreicher iſt das durch Nachbildungen bereits bekannte
Bild von C Grote Hannover Die heiligen drei Könige
legitimiren ſich ein Gensdarm unterſucht die Gewerbe
ſcheine der als heilige drei Könige umherziehenden Bande ein
Bild im Einzelnen voll trefflichen Humors Ein anſprechendes
Raſt betiteltes Bild hat W Marc München eingeſandt

wir ſehen eine ſchmucke Tyrolerin auf der Heimkehr ausruhen
im Hintergrund Blick in ein Alpenthal Recht hübſch hat
E Halkatz ein altes Motiv von neuem nur etwas zu flott
gemalt Heimkehr betitelt ſich ſein Bild und zeigt uns eine
junge Frau welche eine hoch mit Gras und ihrem Kinde be
ladene Karre ſchiebt Eine begleitende Ziege welche von dem
Graſe zu naſchen ſucht ſucht das Kind zu vertreiben Eine
Heimkehr zu Waſſer alias Kahnfahrt hat J Köckert
S eingeſandt Ebenfalls eine junge Frau einen Gras
beladenen Kahn rudernd deren Kind mit einem Zweig ſein
Spiegelbild in dem vortrefflich gemalten Waſſer zu ſchlagen
ſucht Der Kahn biegt ſoeben aus einem von der Sonne be

e in einen ſchattigen Theil des Fluſſes ein ein Licht
effect der den Reiz des Bildes ungemein erhöht Endlich
hat C Geibel nachträglich ein ganz vortreffliches Bild ein
geſandt Laſtſchlitten bei Thauwetter Ein hochbepackter
Schlitten von vier derben Pferden gezogen gelangt ſoeben auf
der Höhe eines Berges an Der graue feuchte Regenton die
meiſterhaft zur Anſchauung gebrachte Anſtrengung der Pferde
welche von zwei Fuhrleuten angefeuert werden ſtimmen vor
trefflich zuſammen Der zahlreichen Stillleben die ſich
nach und nach angeſammelt haben gedenken wir hier nur
ſummariſch für uns iſt eins ſo langweilig wie das andere
immer und immer wieder dieſelben Früchte dieſelben Wein
und Biergläſer dieſelben Citronen und ſonſtige Requiſiten
kriegt man herzlich ſatt Es iſt übrigens nicht zu leugnen
daß V recht tig gemalt ſind aber mit der Technik allein
iſt es ſchließlich nicht gethan

Ein kleines Kriegsbild ſei hier noch kurz erwähnt der
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hielt welche vom Publikum mit immenſem Beifall aufgenommen
wurde Ueberhaupt ſcheint der bisher nicht ſo recht frequentirte
letzte Feſttag Mittwoch jetzt zu einem ſpeciellen Vergnügungstag
der hieſigen Bürgerſchaft zu werden

Erfurt 14 Juli Die hier vor Kurzem begrüudete ſtädtiſche
Fortbildungsſchule befindet ſich inſofern in einer a
Lage als nicht nur für eine ausreichende Dotirung derſelben
ſondern auch für eine rege Frequenz geſorgt iſt Der Beſuch der
Schule iſt nämlich für alle die Oſtern des Jahres confirmirt
worden ſind und mit der Confirmation die Schule verlaſſen
haben obligatoriſch Die einzelnen Klaſſen der Schule haben
wöchentlich vier Stunden Unterricht der aber nicht wie doch
ſonſt gewöhnlich auf Fortbildungsſchulen in der Abendzeit ſondern
in den Morgenſtunden von 51 bis 6 h Uhr ertheilt wird
Natürlich iſt dieſe Unterrichtszeit vorläufig nur für das Sommer
ſemeſter angeordnet

J Torgau 15 Juli Schwurgerichtsverhandlungen Schluß
Der Gerichtsſchöppe und Neubauer Wilhelm Lehmaun aus Naun
dorf war wegen Urkundenfälſchung angeklagt Da derſelbe ge
ſtändig war wurde er ohne Mitwirkung der Geſchworenen unter
Zubilligung mildernder Umſtände zu 14 Tagen Gefängniß und
100 Mk Geldſtrafe eventuell noch zu 14 Tagen Gefängniß ver
urtheilt Als letzter Angeklagter erſchien der Hüfner Gottfried
Lehmann aus Werchluga Derſelbe war beſchuldigt einen ihm
in einem Prozeſſe gegen den Mühlenbeſitzer Kube in Dübrichen
angetragenen Eid wiſſentlich falſch geleiſtet zu haben Die Ge
ſchworenen erkannten auf Schuldig und der Gerichtshof ver
urtheilte den Angeklagten zu I Jahr Zuchthaus Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahre und zu dauernder Unfähig
keit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden

J Wittenberg 14 Juli Die Getreideernte iſt auf dem rechten
Elbufer in vollem Gange Jn einigen höher gelegenen Feldmarken
mit ſandigem Boden wird der Roggen ſchon eingefahren Der
Halm des letzteren iſt lang aber die große Dürre im Juni hat
die Aehre meiſt nothreif gemacht Aehnlich iſt es mit den Oel
früchten Die Rispe des Hafers und der Gerſte hat ſich nach
dem Regen beſſer entwickelt Die Heuernte war ſehr reichlich
Kartoffeln und Gemüſe gedeihen ſichtlich Trotzdem in der näch
ſten Umgebung der Stadt ſehr viel grünes Gemüſe gebaut wird
ſind die Marktgemüſe deſſelben nicht billiger als z B in Berlin
Der Krautgärtner zieht es vor das Gemüſe in ganzen Wagen
ladungen zu verkaufen als im Einzelnen umſtändlicher und lang
weiliger au dem hieſigen Markte Bei dem verringerten Viehſtande
der durch jahrelangen Futtermangel entſtanden iſt ſind auch die
Fleiſchpreiſe im Ganzen denen der Hauptſtadt gleich wohin das
Schlachtvieh in größerer Anzahl aus entfernteren Gegenden ge
bracht wird Nach Wegfall der Mahl und Schlachtſteuer ſind
Fleiſch und Backwaaren weder beſſer noch billiger geworden
Eier ſind in Berlin während des Winters viel billiger geweſen
als in unſerer Garniſonſtadt darum bezogen viele Familien ihren
Bedarf vortheilhafter von Berlin Für manche Stände ſind dieſe
ungünſtigen Verhältniſſe recht empfindlich

K Elſterwerda 13 Juli Am vorigen Sonntag hielt der
Sängerbund des meißner Landes ſein viel beſprochenes erhofftes
und gefürchtetes Gau Sängerfeſt in Elſterwerda ab Ein
Theil der Einwohnerſchaft war dem Geſangfeſte als daſſelbe für
die kleine Elſterſtadt in Ausſicht genommen wurde anfänglich
nicht recht hold beſonders auch weil man glaubte daß der Ort
den gerechten Anforderungen nicht würde genügen können Allein
je näher der Sängertag heran nahte deſto wärmer und empfäng
licher zeigte man ſich für das Feſt Auf Veranlaſſung der ungaus
geſetzten Bemühungen des Bundesvorſitzenden und zugleich Bun
desliedermeiſters des Hrn Rector Springer in Elſterwerda dem
überhaupt die Stadt das Feſt zu verdanken hat wurden behufs
Theilung der Arbeit verſchiedene Ausſchüſſe gebildet Sie haben
ſämmtlich ihre Aufgabe mit Aufopferung ihrer Kraft und Zeit
in höchſt anzuerkennender Weiſe gelöſt Die Stadt hatte einen
Fahnen und Laubſchmuck angelegt ſo reich und ſinnig wie man
ihn bei ähnlichen Gelegenheiten nur in größern Städten zu fin
den pflegt es zeigte ſich ein förmlicher Wetteifer die Sänger
gäſte Lirca 350 an der Zahl würdig zu empfangen Der
Feſttag ſelbſt erſchien mit freundlichem Geſichte Tauſende von

Menſchen ſtrömten herbei und es entwickelte ſich am Nachmittag
ein maleriſcher glänzender Feſtzug begleitet und gehoben von
zwei Muſikchören der Militärverein der den Schutz des Feſt
platzes bereitwilligſt übernommen hatte war mit einem Muſik
chore ſchon vorweg ausgezogen Das auf dem Feſtplatze abge
haltene Geſangsconcert welches zwiſchen Maſſen und Einzel
vorträgen wechſelte wurde günſtig aufgenommen einzelne Num
mern erfreuten ſich eines beſondern Beifalls das Feſt verlief
ohne Störung in der heiterſten und befriedigſten Weiſe Man
darf daher wohl annehmen daß der Sängertag noch lange eine
angenehme Erinnerung bleiben wird und daß Fremde wie Ein
heimiſche den Sängern den Ordnern der Bürgerſchaft und be
ſonders dem Hrn Rector Springer für den bereiteten ſchönen
Tag gern danken werden

Mit dem 15 Juli tritt auf der Saalbahn ein neuer
Fahrplan in Kraft der einige nicht unerhebliche Veränderungen
einführt Der erſte Zug verläßt Großheringen nicht wie bisher
um 7,44 früh ſondern um 6,10 der Mittagszug geht nur einige

Minuten ſpäter 7 ab der dritte Zug der Großheringen um
22 Nachmittags verließ fällt weg der Abendzug geht ſtatt 42

um 8 Uhr Aus Saalfeld geht der 1 Zug ſtatt um 10 bereits
um 44 der Mittagszug um 12 19 ſtatt 12 28 der Zug um 27
geht erſt 36 der Abendzug ſtatt 4 ſtm 40 und geht nur bis
Jena

Jn Magdeburg ſtürzte am Donnerstag ein 2 jähriger
Knabe von dem zum Trocknen der Wäſche benutzten Dache eines
sſtöckigen Hauſes auf das Hofpflaſter und brach das Genick

Jn Ronneburg wird die Errichtung einer ſtädtiſchen
Sparkaſſe beabſichtigt

An dem großen für die Stadt Köln beſtimmten Reiter
ſtandbild König Friedrich Wilhelm s III wird gegenwärtig in
den Werken von Lauchhammer eifrig gearbeitet Das eigent
liche Denkmal hat eine Höhe von ca 6 Meter und ein Gewicht
von ca 200 Ctr Für das Poſtament ſind 16 Koloſſalfiguren
beſtimmt deren Gewicht zuſammen ca 400 Ctr beträgt Der
architektoniſche Theil des Poſtaments iſt 7,60 Meter und
ungefähr 200 Ctr ſchwer die 16 Meter Sockelrelief haben ein
Gewicht von 30 Ctr Die Arbeiten werden ſehr gefördert da
man beabſichtigt das Monument am Sedantage in Lauchhammer
aus zuſtellen Die Aufſtellung in Köln ſoll im nächſten Jahre er
folgen Die Zahl der Arbeiter in den Werken Lauchhammer
beträgt gegenwärtig noch über 1100 Mann

Jn Preuslitz im Anhalt ſchen et durch unvorſichtiges
Spielen eines Kindes mit Streichhölzchen ein Bett in Brand
in welchem 1500 Mark in Kaſſenſcheinen verſteckt waren Ein
anweſender Brauereibeſitzer erbarmte ſich des jammerndeu Vaters
ſtürzte ſich hinein in den von Rauch und Feuer gefüllten Raum
und rettete mit höchſter Lebensgefahr in der That den ſonſt dem
Untergange geweiht geweſenen Schatz

Der Aufgang der Jagd auf Haſen Rebhühner und Wach
teln iſt für den ganzen Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
auf Montag den 27 Auguſt d J feſtgeſetzt

t Deſſau 13 Juli Unſere lieblichen romantiſchen Gefilde
des Harzes dienen jetzt dem herzogl Hofe zum Aufenhalt Die
erbgroßherzogl mecklenburgiſchen Herrſchaften werden nachdem
ſelbige dem verwandten engliſchen Hofe ihren Beſuch gemacht
in Ballenſtedt zurückerwartet Später reiſt der Herzog nebſt
Gemahlin nach der Weinburg in der Schweiz zum Beſuch des
Fürſten von Hohenzollern im Herbſtnehmen die Herrſchaften nochmals
in Ballenſtedt Aufenthalt und kehren dann hierher zurück Das
hieſige erſte Bataillon e n rückt nächſte Woche
zu einer mehrtägigen Uebung in die Umgegend von Roßlau und
Zerbſt auch das 3 Bataillon Zerbſt nimmt an der Uebung
Theil Jm künftigen Monat nehmen die Exercitien des
ganzen Regiments hier ihren Anfang Das zweite Bataillon
Bernburg bezieht hier auf 12 Tage Quartier

Z Sandersleben den 13 Juli Geſtern wurde hier bei herr
lichem Wetter das ſogenannte Blumenfeſt abgehalten Es iſt ein
Kinderfeſt verſchönert durch den überaus reichen Blumenſchmuck
womit die theilnehmenden Schüler und Schülerinnen verſehen
ſind Aus einiger Entfernung geſehen einem mächtigen wan
dernden Blumenbeete gleichend bewegte ſich der aus ſämmtlichen
Zöglingen der beiden hieſigen Schulen gebildete Zug von denehren geführt unter klingendem Spiel und fliegenden Fahnen
durch die in den Straßen der Stadt wogende Menge dem nahe
gelegenen Schießberge zu woſelbſt die verſchiedenſten Beluſti
gungen der heiteren Kinderſchaar geboten wurden Nichts ſtöre
den fröhlichen Verlauf des Feſtes das nach beendetem Kinder
tanz in dem gemeinſchaftlichen Rückzuge nach dem Markt von
wo aus die Fahnen du die Turner nach der neuen Schule
gebracht wurden ſeinen Abſchluß fand Dem Einſender dieſes
wurde dieſer Tage ein 22 Em langer Kirſchzweig gezeigt welcher
die bedeutende Anzahl von 2 Schock der ſchönſten reifen Kirſchen
trug und z Kilogr wog

Vermiſchtes
Zu der Aufhebung des Geſetzes der Schwere nach dem

Recept des W erzählt der bekannte Chemiker Dr E Ja
cobſen folgende humoriſtiſche Analogie die auch weiteren Kreiſen
zugänglich gemacht zu werden verdient Vor einigen Jahren
hat Profeſſor A in J ſollte damit wohl Profeſſor
Artus in Jena gemeint ſein der berühmte Erfinder der
Glyceringlanzwichſe bei Experimenten mit einer Deleuil ſchen
Queckſilberluftpumpe ſich die Frage vorgelegt was wird daraus
wenn man nach Erreichung vollſtändiger Luftleere weiter pumptGedacht gethan Zu ein Erſtaunen entwickelte ſich ein blauer

Dunſt den der Profeſſor durch eine förmige Röhre leitete und
genügend abkühlte wobei eine Condenſation des Dampfes ſtatt
ſand und ſich ſchöne blaue goniometriſch noch nicht beſtimmte
Kryſtalle bildeten Die Unterſuchung ergab daß man es mit
kryſtalliſirtem Raum zu thun hatte Die Tragweite dieſer Er
findung iſt natürlich eminent kein Mangel an Raum mehr
Der Erfinder hat ſeine Erfindung nicht verwerthen wollen weil
er von der preußiſchen Patent Commiſſion mit der Behauptung
abgewieſen wurde die Luftpumpe wäre nicht neu und das Pumpen
nichts Eigenthümliches Ein Verſuch Profeſſor s den kryſtalli

Vormarſch gegen Le Mans von M Delfs Hamburg
preußiſche Artillerie rückt durch hohen Schnee an einem nieder
trächtig ſchlechten Wintertag durch ein Dorf läßt uns in D
einem kleinen Bild auf dem man ſonſt nur den Turco und unver
meidlichen Ulanen anzutreffen gewohnt iſt packend die gewal
tigen Strapazen erblicken welche unſere tapfern Krieger ſo
glänzend überwunden haben

Auch die Architecturbilder kommen gegen Ende der Ausſtel
lung zahlreicher hervor Natürlich iſt Vened g wiederholt ver
treten zwei Anſichten vom Canale grande hat L Herr
mann VBerlin ausgeſtellt die beinahe ſo geleckt ausſehen
wie ein Oeldruck Die unvermeidliche Seufzerbrücke iſt auch
da von G Mayer München übrigens recht brav gemalt
Ein recht tüchtiges Bild iſt der von G Pflugradt Berlin
nachträglich ausgeſtellte Alte Kloſterhof nicht zu verwechſeln
mit dem ſchon länger vorhandenen Bild Ein von alten
Backſteinbauten eingeſchloſſener Hof mit mächtigem Brunnen
baſſin liegt im ſonnigen Glanze über dem alten Giebel ziehen
dunkle Wolken herauf Staffage ſpielende Kinder

An landſchaftlichen Bildern iſt auch heute kein Mangel
Voran ſteht in jeder Beziehung Hans Gude mit ſeiner
felſigen Landſchaft bei BadenBaden Auf eine ſchräge Fels

wand an deren Fuß einige Bäume ſtehen fällt das Sonnen
licht zwei kleine Mädchen welche Erdbeeren ſuchen beleben
die Einſamkeit der Gegend Die Lichtvertheilung an dem Fel
ſen und an den Baumzweigen die Ruhe welche über das
Ganze ausgegoſſen iſt die glücklich gewählte ſchlichte Staffage
die meiſterhafte Farbe ſowie die feine Zeichnung die alle Ge
mälde von G auszeichnet machen das kleine Bild zu einem
wahren Cabinetsſtück Das wäre ſo ein Bild für eine zu er
richtende Sammlung Jn den Dünen von K Rettich
Weimar eine maleriſche Gruppe von Kühen und Kälbern

bei aufgehendem Mondſchein verräth eine feine Naturbeobach
tung und vortreffliche Technik des Künſtlers Eine glänzende

Technik r vortreffliche Lichtbehandlung bekunden auch die
etwas düſter gehaltenen Bilder von P F Peters Stuttgart
Mühle bei Buchs und Stadt Feldkirch namentlich das
etztere ſehr ungünſtig aufgeſtellte Bild iſt voll eine gewich

tige Probe der Kunſt des Meiſters die maleriſch ſteil amſchämnenden Bache gelegene Stadt im Sonnenlicht welches

mit einem heraufziehenden Gewitter ringt Ein kleines farben

reiches und ſonniges aber trocken gemaltes Bildchen iſt die
Partie im Traunthal von J Mayburger Salzburg

wenn übrigens das ganze Traunthal ſo langweilig iſt wie
dieſe Partie iſt Jedermann zu bedauern der dorthin reiſt
An den Ton der Bilder von Peters klingt E Hell rath München
Chiemſee mit Kuhſtaffage links im Vordergrund liegt der Wald

bereits im tiefen Abendſchatten während der See noch matt
beleuchtet iſt Das zweite Bild des Künſtlers dagegen Wald
weg mit Schafheerde athmet einen warmen goldigen Ton
namentlich iſt das Licht in den Zweigen der Bäume ganz vor
trefflich Die Baumgruppe aus der an Schweiz von
L Prell er Weimar mag naturwahr ſein ſchön iſt ſie
nicht Dagegen iſt die Stimmung des Bildes die knorrigen
Kiefern am reißenden Waldbach bei aufziehendem Wetter eigen
thümlich düſter ja unheimlich die Malerei iſt namentlich im
Vordergrund mehr als paſtos

Endlich ein Wort über die wenigen plaſtiſchen Kunſt
werke welche die Ausſtellung aufzuweiſen hat Fritz Schaper
ſcheint Halle ganz zu vergeſſen was man zwar lebhaft be
klagen muß dem Künſtler aber im Grunde nicht verdenken
kann Wir wollen abwarten wie viele die nächſte Ausſtellung
beſchiden

C Silbernagel Berlin hat eine kleine Broncecopie der
Bismarckſtatue in Kiſſingen eingeſandt Es iſt in den letzten
Monaten ſo viel über das Werk in den Zeitungen geſchrieben
daß wir ſeine Anweſenheit hier nur zu regiſtriren brauchen
Gelungen im Aufbau iſt die Broncegruppe von Moritz
Schulz Berlin Bacchantin und Faun auf einem ruhig
einherſchreitenden Panther ſitzt mit entblößtem Oberkörper
eine Bacchantin ſie hält in der erhobenen Rechten eine Wein
traube welche ein bocksohriger hinter ihr ſitzender Satyr zu
erhaſchen ſucht Jn ihrer beſcheidenen Größe iſt dieſe leben
dige Gruppe vortrefflich gelungen Ein ähnliches Motiv
hat J Hirt München in ſeiner Kindergruppe recht glück
ich verwerthet ein kleiner Junge kann die Zeit nicht erwarten

bis ihm ſein Schweſterchen die Suppe welche ſie durch Puſten
zu kühlen bemüht iſt reicht Der Eifer des Mädchens und
W des Kindes ſind recht geſchickt zur Darſtellung
gebracht

ſirten Raum als Geheimmittel gegen Magerkeit c zu verwerthenſcheiterte trotzdem die Herren Medieinalrath Müller Dr Heß

Dr Groyen und Director Werner die beſten Atteſte ausſtellten
letztgenannter Herr dem Präparat ſogar das Prädikat vorzüglich
ertheilte und ſeine Befürwortung beim Miniſter verſprach
Der Hieb den hier Dr Jacobſen austheilt ſitzt aber die Atteſtirer
gegen weiche er einen ſo glücklichen Guerillakrieg in ſeinen Jn
duſtrieblättern führt werden ſchwerlich ſich durch Geſchoſſe
dieſer Art abhalten laſſen ein Handwerk mit ſo goldenem Boden
fortzuführenWas ein Kriegscorreſpondent bei der ruſſiſchen Armee mit
ſich führen muß, Der Spezial Korreſpondent des Temps theilt
ſeinem Blatte das nachfolgende Verzeichniß aller jener Gegenſtände
mit mit welchen Kriegscorreſpondenten bei der ruſſiſchen Armee
in Aſien verſehen ſein müſſen Ein Paß vom Generalſtabe mit
dem ſich der Korreſpondent gleich nach ſeiner Ankunft dem Chef
des Korps oder Detachements vorſtellen muß bei dem er ſich auf
halten will Laut desſelben muß er u A jedes Telegramm und
jeden Brief vom Generalſtab vidiren laſſen 2 Ein Packet Pho
tographien ſeiner Perſon für die Korps und Abtheilungs Chefs
Eine ſolche muß er bei ſich behalten um in Beanſtandungsfällen
zur Vergleichung zu dienen 3 Ein Emblem in Geſtalt eines
Schildes in deſſen Mitte der Buchſtabe k Kopev ſteht an einem
ſchwarzgelben Bande Dieſes Zeichen wird im Knopfloch getragen
und dient als Paſſirſchein zum freien Umhergehen 4 Eine Pa
dorojna oder Marſchroute der Regierung wodurch Poſtpferde
an jedem Relais geſichert werdeu Fälle der vis major ausgenom
men 5 Eine Akkriti Liſt welche das Recht zu einer Eskorte
giebt da man um ſeiner Sicherheit willen ſtets einen Koſaken
oder Tſchapar bei ſich haben muß 6 Ein wo möglich mehrerer
Sprachen kundiger Privatdiener 7 Ein doppelläufiger Stutzen
der rechte Lauf glatt für Schrot zur etwaigen Jagd auf Wild
und der linke Lauf gezogen für die Kugel dann ein Revolver und
ein Dolchmeſſer 8 Ein europäiſcher Sattel für ſich und einer
für den Privatdiener nebſt Zügel und Gebiß 9 Ein Zelt mit
einem perſiſchen Teppich und Luftbett 10 Ein Bourdouk mit
wenigſtens ſechs Tunks kachetiſchen Weins Der Bourdouk iſt
ein Schlauch aus der ganzen Haut eines Schweines Hammels
oder Ochſen der die Geſtalt des Thieres beibehält Ein Tunk
hält fünf Flaſchen 11 Ein großer Zwergſack mit Porviſionen
Konſerven Käſe Thee Zucker Cognac u ſ Zinnteller Cou
verts und Alles was zum Leben in einem vollkommen wilden
Lande nothwendig iſt Cigarren Cigarretten und Taback
12 Chinin und Enzian Extrakt 13 Ein ſehr bequemes Porte
feuille mit einem SchreibNeceſſaire 14 So wenig Bagage für
ſich als möglich Ein warmer Ueberrock und Decken ſind im
Gebirge und während der Nacht unentbehrlich 15 Ein ſchwarzer
Anzug Gilet Pantalon weiße Kravatte lichte Handſchuhe und
Claque Hut 16 Eine Menge Dinge die im Detail aufzuführen
unmöglich ſind 17 Geld ruſſiſche Halb Jmperiale türkiſche
Medſchidjes 20 Francsſtücke Das ruſſiſche Papiergeld muß wo
möglich ganz neu ſein da es ſo beſſer geht Die Kaſſa Dotation
der Armee erfolgt in Goldſtücken Man nehme auch eine gute
Quantität ruſſiſchen KleinSilbergeldes Alles das muß gut oder
ſchlecht in einer Telega landesübliches Fuhrwerk Platz finden
Dabei darf das Weſentlichſte nicht vergeſſen werden Perſiſches
Jnſektenpulver

Ein zweiter r e ſtand kürzlich vor der CEriminalabthei
ung des Dortmunder Kreisgerichts Paul Kröcker war auf Grund
eines gefälſchten Abgangszeugniſſes von der Univerſität Leipzig
mit der Facultas für Mathematik und Naturwiſſenſchaften für
ſämmtliche Klaſſen eines Gymnaſiums von dem ProvinzialSchul
collegium an dem Dortmunder Gymnaſium als Lehrer angeſtellt
aber bald als Schwindler erkannt worden Er wurde unter An
nahme mildernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängniß und 6 Wochen
Haft verurtheilt worauf indeß die erlittene dreimonatliche Unter
ſuchungshaft in Anrechnung gebracht worden iſt

Profeſſor Käſtner zu Göttingen machte einſt da während
des Winters einige der daſelbſt Studirenden durch ihr Knallen
mit langen Peitſchen ihn oft in ſeinen mathematiſchen und poe
tiſchen Arbeiten ſtörten folgendes Epigramm

Klatſcht Burſche klatſcht laßt ſchwere Peitſchen knallen
Laßt Hieb auf Hieb auf müde Pferde fallen
Der Bürger hört es mit Erſtaunen an
Und denkt daß Jeder noch ein Schweinhirt werden kann

S Todesfäll e
Jm Alter vvn 82 Jahren ſtarb am 14 Juli auf ſeinem Schloſſe

Rheineck der Staatsminiſter a D Dr M A von Bethman
Hollweg Er war nur 3 Tage lang krank geweſen v Beth
mann Hollweg war geboren am 8 April 1795 zu Frankfurt a M
nachdem er ſich ſchon 1817 in Verona mit Entzifferung der Hand
ſchrift der Jnſtitutionen des Gajus beſchäftigt hatte habilitirte
er ſich 1819 zu Berlin als Privatdocent wurde 1820 außerordent
licher Profeſſor und 1823 ordentlicher Profeſſor für Civilrecht
und Civilproceß 1829 wurde derſelbe auf ſeinen Wunſch an die
Univerſität Bonn verſetzt wo er 1842 die Profeſſur niederlegte
und das Curatorium der Univerſität übernahm das er bis 1848
führte Jm Jahre 1845 wurde Herr v Bethmann zum Mitgliede
des preußiſchen Staatsraths ernannt war im preußiſchen Land
tage parlamentariſch thätig von 1849 1855 und wurde ſodann
im Herbſte 1855 vom Prinz Regenten in das Miniſterium
SchwerinAuerswald als CultusMiniſter berufen trat aber im
Frühjahre 1862 im Beginne des Verffaſſungsconflicts mit ſeinen
Lollegen zurück

Am 12 d M ſtarb in Berlin der Profeſſor Adolph Erman
der ſich zuerſt durch eine wiſſenſchaftliche Reiſe um die Erde be
kannt gemacht hatte deren Hauptaufgabe die Beſchaffung zuver
läſſigen Beobachtungsmaterials zur Ergründung der Phänomene
des Erdmagnetismus war Seine während der dreijährigen
Dauer der Reiſe angeſtellten Beobachtungen waren es die es
Gauß und Weber ermöglichten die Theorie des Erdmagnetis
mus zu begründen Die weitere Förderung gerade dieſer Dis
ziplin blieb Ermans Lebensaufgabe Jhr iſt noch ſein letztes
größeres im Jahre 1874 in Gemeinſchaft mit ſeinem Schüler
H Peterſen in Kiel herausgegebenes Werk Grundlagen derGaußiſchen Theorie und die Erſcheinungen des Erdmagnetismus
im Jahre 1929 gewidmet

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
T Falſche Fünfzig Pfennigſtücke ſind in Berlin ange

halten worden Dieſelben ſind weil ſehr ſchlecht gemacht leicht
zu erkennen Abgeſehen von der größeren Dicke fühlen ſich die
Falſchmünzen beim Reiben zwiſchen den Fingern nicht ſcharf und
hart ſondern ſeifig an

Nordhauſen 14 Juli Weizen 21 M 18 Pf bis 22 M
94 Pf Röggen 19 M 5 Pf bis 20 M 24 Pf Gerſte
17 M 33 Pf bis 18 M 67 Pf Hafer 15 M Pf bis
18 M Pf Stroh 5 M Pf bis 5 M 50 PfHeu 5 M Pf bis 6 M Pf Rindfleiſch 1 Kilogr90 Pf bis 1 M 20 Pf Schweinefleiſch M 20 W
bis 1 M 40 Pf Kalbfleiſch 80 Pf bis M 90 Pf
Hammelfleiſch M 80 Pf bis 1 M Pf Speck
1 M 60 Pf bis 1 M 80 Pf Butter Kilogr 2 MPf bis 2 M 20 Pf Tafelbutter 2 M 49 Pf bis 2 M
60 Pf Eier à Schock 2 M 80 Pf bis M Käſe
3 M 60 Pf

Waſſerſtands Nachrichten
Saale oberhalb Halle

Am 15 Juli Abends Unterhaupt 1,64 Meter

Am 16 Juli früh xm 16 Jult fr Schleuſe bei Trytha be
Am 15 Juli Abends am neyen 78 MeterJl früh ienen Unterhaupt 1,78 Meter

Am 1 1,80Ünſtrut dei Arkexn 4 Juli 7 Uhr Abends Haupt 86
ünhaupt d
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Pr Naumanm s Iöbelfabrik und Iagazine
Rathhausgaſſe 15 kl Sandberg 2 und Poſtſtraße 9

0000000000000 X
Daunen Steppdecken

Steppdecken U Woll Schlafdecken
Gewebte und genühte VnterkKleider

Vilet Unterkdleider Se
aus der Fabrik von Carl Mez Söhne in Freiburg

empfiehlt

F G Demuth c h
Westdeutsche Versicherungs Actien

Bank in Nssen
Laufende Verſicherungsſumme ultimo 1876

Garantiemittel
Grundeapital voll begeben
Jahresprämien Gebühren und Zinſen

Einnahme in 1876
Capital und Prämienreſerve 1,092,058 98

Summa Mk 8429,213 9
Die Geſellſchaft verſichert Gebäude Mobilien Vorräthe Maſchinen und

Gegenſtände der Landwirthſchaft gegen Brandſchaden Blitzſchlag und Exploſions
gefahr zu feſten und billigen Prämien

Zur Entgegennahme von Verſicherungsanträgen und zur Ertheilung jeder
gewünſchten Auskunft ſind ſtets gern bereit

die Herren Hauptagenten C V Baentseoh in Halle aS
Max Handwerk in Erfurt
Ed Naumann in Eilenburg

die ſämmtlichen Herren Special Agenten der Bank in den Regierungsbezirken
Merſeburg und Erfurt ſowie die unterzeichnete General Agentur

Halle im Juli 1877
Die General Agentur

Th Goedleckce Comtoir Poststrasse 3
Iallescher Bank Verein V Kulisch Kaempf C0

Status ultimo Juni 1877

Mk 776 163,977

Mk 6,000,000 e
1,337,154 11

4 e trti v a
KaſſenBeſtand mit Einſchluß des GiroGuthabens

bei der Reichsbank Mk 150,602
Guthaben bei Banquierrss 56,882Vombard Conto 192,649WechſelBeſtände 3,513,445Effecten 116,172Sorten und Coupons 106 s66Debitoren in laufender Rechnung 5,184,681
Diverſe Debitoren 1I,160,269Passivar
ActienCapital 1,500,900Depoſiten mit Einſchluß des Checkverkehrs I1,756,770

Accepte 614,277Creditoren in laufender Rechnung 1,550,407
Diverſe Creditoren 552 305Reſerve und Delcredere Fonds 5678,622

Bekanntmachung
Die Ausführung der Pflaſterer reſp SteinſetzerArbeiten excl Material

Lieferung auf der in dieſem Jahre erbauten KreisChauſſeeſtrecke von vor Schaf
fee bis dieſſeit Oberröblingen und zwar die Anfertigung von 6000 Meter Pflaſter
mit boſſirten Porphyr Kopfſtein Pflaſterſteinen ſoll im Wege der öffentlichen
Licitation in 2 Looſe getrennt oder im Ganzen an den Mindeſtfordernden ver
geben werden Es iſt hierzu Termin auf

Donnerstag den 19 Juli a C Vorm 10 Uhr
im Gaſthofe zu Schafſee anberoumt zu welchem qualificirte Unternehmer mit
dem Bemerken eingeladen werden daß die LicitationsBedingungen von jetzt ab
in meinem Bureau einzuſehen ſind am Terminstage von 9 Uhr ab im Locale
ausliegen und außerdem vor eröffnetem Termine bekannt gemacht werden ſollen

Eisleben den 12 Juli 1877
Der Kreis Communal Vaumeiſter

Grimmer
Bekanntmachung

Die Ausführung der Chauſſirungsarbeiten beſtehend im Einſetzen der
Bordreihen Setzen der Packlage nebſt zugehörigen Arbeiten auf der in dieſem
Jahre neuerbauten KreisChauſſeeſtrecke von vor Schafſee bis dieſſeit Oberröb
Uingen und zwar die Anfertigung von 2850 Ifd Meter 4,5 Meter breiter Pack
lage mit erſter Decklage von Kalkſteinen ſowie der zweiten Decklage von getem
perten Kupferſchlacken ſoll im Wege der öffentlichen Licitation getrennt oder im
Ganzen an den Mindeſtfordernden vergeben werden Es iſt hierzu Termin auf

Donnerstag den 19 Juli a C Vorm 11 Uhr
im Gaſthofe zu Schafſee anberaumt zu welchem qualificirte Unternehmer
mit dem Bemerken eingeladen werden daß die ſpeciellen Licitations Bedingungen
bei mir einzuſehen ſind vor dem Termine im Terminslocale ausliegen und

außerdem vor eröffnete Termine bekannt gemacht werden ſollen
Eisleben den 12 Juli 1877

Der Kreis Communal Baumeiſter
Grimmer

Sauegrkirscehen
gut reif ohne Stiele kaufen in jedem Quan

tum Vordemann CoMalle a gr Ulrichsſtr 17
DachritzgaſſenEcke

P P
Hierdurch zeigen wir Jhnen ergebenſt an daß wir Tiſchlermſtr A Fischer

und A Brauer nach dem Ableben des Herrn Kroppenstädt das

Alöbel Spiegel u Polbterwaaren Maganin

von

Kroppenstädt Co
übernommen haben und daſſelbe unter der bisherigen Firma weiterführen werden
Wir ſind im Stande durch größeren Betrieb allen auch den weitgehendſten An
forderungen gerecht zu werden und halten unſer Lager

ſelbſtgefertigter guter FIöbel
vom einfachſten bis zum feinſten in allen Holzarten den geehrten Herrſchaften
beſtens empfohlen

Beſtellungen werden jederzeit nach Maaß und Zeichnung pünktlich aus
geführt und ſichern wir neben reellſter Bedienung ſolide billige Preiſe

Halle a/S den 15 Juli 1877 Hochachtungsvoll

Kroppenstädt CoGetreidemähemaschine
ſehr ſolide für das ſtärkſte Getreide berechnet dabei ſehr leichtzügig
größtes Fahrrad Fagonfingerſchiene Triebwellen von Stahl einzig voll
ſtändig durchgeführte Selbſtſchmier Vorrichtung für einen Tag aus
reichend in vielen Exemplaren verbreitet empfehlen wir beſtens

Abſendung ſofort nach Auftrag Sachverſtändige Monteure ſtehen zu

Dienſten H 52230W Sſiedersleben CoFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei

Bernburg Anhalt
Niederlage in Halle bei Hrn II P Meye Magdeb Str 51

Sauerkirsehen

Unſere

Dehte Freimarken
aller Länder bei

J Neumann
Königsſtraße 5 a

Von den ſo ſchnell beliebt gewordenen

Barometerblumen
erhielt wieder Zuſendung in verſchieden
ſten Blumenarten Ebenſo die ſich in
Farbe verändernden Chamäleons

E Hagedorn Optiker
gr Ulrichsſtr 61

Ausschuss Cigarren
25 Stück 50 X bei A Aderhold

gr Ulrichsſtr 37

un Erntelange ſtarke Stroh und Schilfſeile bil
ligſt bei
Friedrich Müller in Aken a/Elbe

Leere

Petroleum Barrel
kaufen IIeckemann COo

Bremen
Beste PFettglanz Wichse

bei A Häcker Eckartöberga
r J II IIVervenleiden Sohwächeugtände

allgemeine wie spozielle weichen unbedingt
den in Peru seit Urzeiten anerkannten Heil
kräften der Coca Pflanze welche Alex v Hum
boldt wärmstens für Europa befürwortete Die
rationell aus frischer Pflanze bereiteten Coca
Präp der Mohrenapotheke Mainz das Resul
tat exacter Studien und Versuche eines HIum
boldt Schülers Dr Sampeon erwiesen sich
seit langen Jahren als einzig reellies für ob
Leiden unersetzliches Kraftmittel Nach
deutscher Arzneitaxe 1 Schachtel 3 RAk
6 Sch 16 Mk Näheres gratis franco durch
d Mohrenapotheke Mainz u deren Depots

Halle a d S Dr Jäger Apoth Leip

Cönnern g S
Isländer Heringe Delicateſſe ſämmtliche

Aufführung der Singakademie
Dienstag den 17 Juli pünktlich 69 Uhr

im Saale der Volksschule
n

I Verleih uns Frieden Gebet für Chor und Begleitung von
Mendelssohn Bartholdy

2 Arie Gott sei mir gnädig aus Paulus von Mendelssohn Bartholdy
3 Psalm ILobsinget all für Chor und Soli von Händel
4 Kymne für Sopransolo und Chor von Mendelssohn Bartholdy
5 Duett aus der Cantate Gelobet seist du Jesu Christ von Seb

Bach gesungen von Pr Voretzseh und Prl Hopf
6 Sechs Sütze aus dem Requiem von Schumann

Eintrittskarten zu 11 sind bei Hrn Karmrodt zu haben

2 Miüürstenthal
Heute Dienstag den 17 d Mts

Abonnements Concert
gegeben von der ganzen Henzel chen Capelle unter Leitung des Concertmeiſters

Herrn Hausmann
Anfang 8 Uhr Abends Entree 25 Abonnement Billets à Dtzd

1 C 80 Letztere ſind vorher bei Steinbrecher Jasper am Markt und
an der Kaſſe zu haben H 52002 W Fischmann
Ilartohbst Verpachtung Gerste

Donnerstag den 19 Juli er 9 Morgen gutſtehende
ſoll dag ten 11 Uhr Gerſte beab ſt ch Na ich

zur Domaine Wendelſtein Mgehörige Hartobſt in der Schenke da Montag den 16 Juli
ſelbſt öffentlich meiſtbietend verpachtet Vormittag 10 Uhr auf

werden e e ar verkaufenäufer wollen ſich VöllEine Spargelplantage e d
von 3 Morgen mit 10,700 Pflanzenwelche vor 3 Jahren angelegt iſt und den Denn
in dieſem Jahre einen Ertrag von 100

Für GärtnerCtr Spargel ergeben hat ſoll mit dem
darauf befindlichen neuen Wohnhauſe

Eine Waſſerheizung Kupfer
preiswerth zu verkaufen Näderes durch

Umſtände halber ſofort durch mich ver

Offerten unter C 219 an die Annonc
kauft werden

Expedition von J Barck Co
Ludwi gsluſt in Mecklenburg

V Bruhn
Ein Sopha Coſſaiſe billig u ver Ia rrarbeitekaufen Harz 18/19 part jeder Art werden ſauber und r

fertigt Zöpfe von 75 RPfg an von
Ed Krumbigel früher Stöber

Wer ſich wahrhaft deleetiren
will der kaufe von den deliziöſen
neuen Jsländer Heringen aus gr Steinſtr 26
der Heringshaudlung v Boltze Pliſſé w gebraunt Brüderſtr 13

Daſſe Drug und Verlag von Otto Hendel

n

ne e en

zig R H Paulcke Engel Apoth Mag
deburg Dr Krause Löwen Apothekereife ſtielfreie kaufen jedes Quantum Berlin M Kahnemann Schwanen Apoth

V W Giebner Söhne Spandauerstr 77

Schnelle und ſichere Heilung
des Stotterns

unter Berückſichtigung der Entſtehungs

Fleisch Conserven u Wurstwaaren beſte rſachen Fall Stoß Schreck e An
meldungen zu dem Mittwoch d 18friſcheſte Waare bei beginnenden Kurſus werden bis zum 17

Verd Rummel Co tzezengenommen Henorar mäßis
Leipzigerſtraße 98 Unbemittelten gratis Von Wem zupzig a erfragen in der Exped d Ztg 195

Garikuche
Graſeweg 21

Mittagstiſch in u außer dem Hauſe
à Port 30 Pfg Port 15 Pfg

Tiſchgäſte ſtets willkommen

Reubkescher Geangverein
Dienstag den 17 Juli
nicht Mittwoch Uebung im

neuen Schützenhause Für Damen
5 Uhr für Herren 6 Uhr

Wetterbeobachtung den 14 Juli
3 Uhr Nachmittags Wind Südweſt
ſchwach Wetter ſchön Temperatur 210 R
Wärme Wolken vorhanden in der 1
und 3 Schicht Strömung ſchwach von

Südweſt demzufolge iſt anzunehmen
daß die nächſten Tage Wetter angenehm
und ſchön hierbei jedoch ſehr vereinzelt
auch Gewitter von Weſt nach Oſt ſtrö
mend ſtattfinden werden

Der Kornſchnitt hat bereits an ver
ſchiedenen Stellen begonnen hier wäre
in dieſem Jahre zu rathen den Schnitt
der Reife nach etwas früher als ge
wöhnlich in Angriff zu nehmen und da
rum daß das Korn ſich infolge ſeiner
Körnerreichhaltigkeit und Schwere etwas
durcheinander gelegt hat würden hier
bei zu großer Reife die Körner ausge
rauft und verloren gehen

F W Stannebein

FamilienNachrichten

Als Verlobte empfehlen ſich
Anna Kitschmann
Eduard Meissner

Halle a/S

Heute früh 108 Uhr wurde meine
liebe Frau Elisabeth geb Beige von
einem geſunden Töchterchen leicht und
glücklich entbunden

Halle den 15 Juli 1877
E Stephan

Heute Nacht entſchlief nach längern Lei
den mein lieber Mann der Schneidermeiſter

Peter Kaul
Dies allen Freunden und Bekannten zur

Nachricht mit der Bitte um ſtille Theilnahme
Die tieftrauernde Wittwe

Pauline Kaul
Mit einer Beilage

T
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